
 

 

 
 
 

Bremerhaven, 11.03.2026 
 

 

M i t t e i l u n g  N r . MIT-FS 17/2026 - Tischvorlage 

zur Anfrage Nr. nach § 39 GOStVV  

der Stadtverordneten 

der Fraktion 

vom 

Thema: 

FS-17/2026 

Petra Coordes, Claudius Kaminiarz 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN + P 

26.02.2026 

Evaluation der Sommerstraße in der Al-

ten Bürger 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
I. Die Anfrage lautet: 
 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 5. Februar 2026 sollte es einen Bericht 
zu den Erfahrungen geben, den die Verwaltung und andere Organisationseinheiten mit dem 
Modellversuch einer verkehrsberuhigten Sommerstraße in der Bürgermeister Smidt Straße 
zwischen Schleusenstraße und Am Gitter gesammelt haben. Allerdings stand dieser Bericht 
nicht auf der Tagesordnung. 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 
Welche grundlegenden Erkenntnisse haben die Ämter sowie weitere Organisationseinheiten 
oder städtische Gesellschaften über den Modellversuch im letzten Sommer zum Betrieb einer 
„Sommerstraße“ in der Bürgermeister Smidt Straße zwischen Schleusenstraße und Am Gitter 
gewonnen? 
 
Zusatzfrage 1: Wann wird detailliert über diese Erfahrungen im Bau- und Umweltausschuss 
berichtet? 
 
Zusatzfrage 2: Wie ist der aktuelle Stand des Entscheidungsprozesses hinsichtlich der Durch-
führung einer Sommerstraßen im Jahr 2026 in der Alten Bürger? 
 
 
Bremerhaven, den 26.02.2026 
 
Petra Coordes, Claudius Kaminiarz und  
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN + P 
 
 
II. Der Magistrat hat am 11.03.2026 beschlossen, auf die obige Frage folgende Mitteilung  
zu geben: 
 
Das Stadtplanungsamt hat die grundlegenden Erkenntnisse, Erfahrungen, sowie Stellungnah-
men nach einer Abfrage in einem Bericht zusammengestellt. Die Rückmeldung betreffen viele 
Themenkomplexe, so dass eine verkürzte Darstellung hier nicht erfolgen kann. 
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Zusatzfrage 1: 
Eine zusammenfassende Vorstellung wird im nächsten Bau- und Umweltausschuss erfolgen. 
 
 
Zusatzfrage 2: 
Verwaltungsseitig kann ein Entscheidungsprozess nur fachlich begleitet werden. Dabei ist un-
ter Berücksichtigung einzusetzender Finanzmittel zu entscheiden ob eine Verstetigung bzw. 
Dauerlösung, ein anders gearteter Modellversuch, eine Abkehr von der Sommerstraße oder 
eine andere Lösungsstrategie in Frage kommt. 
 
 
 
Neuhoff 
Bürgermeister 

 


